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Halle und Amgegend
Halle 12 Nov

Der Petitionskommiſſion lagen in ihrer geſtrigenSitzung wenn wer Der erſte betra R
n eſſen Ueber dieſen Punkt wird der StadtverordnetenVer

ammlung Uebergang zur nun empfohlen werden da die
bis zum I Jan erwünſchte Aenderung ſchon darum nicht angängig
erſcheint weil bis zu dieſer Zeit ein anderer Unternehmer gar
nicht in der Lage iſt den nothwendigen Fuhrpark 2c in
ordnungsmäßiger Weiſe zu beſchaffen Die zweite der
Kommiſſion vorliegende Angelegenheit betraf die Petition
Gutezeit Errichtung eines proviſoriſchen Cirkus
Nur mit einer Stimme S entſchied ſich die
Kommiſſion die Petition dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
zu überweiſen Die ſtarke Minorität machte geltend daß vor
allen Dingen das in Betracht kommende Jntereſſe der Stadt

werden müſſe Der Petent müſſe ſo war die Anſicht
der Majorität auf jeden Fall die durch das nternehmen etwa
für ihn entſtehenden Folgen tragen

Lutherfeier des Evangeliſchen Bundes Seit
einer Reihe von Jahren iſt am Sonntag nach dem 10 Nov in
unſerer Stadt eine Erinnerungsfeier an Luther s Geburtstag
unter ſtets gleich reger Betheiligung der evangeliſchen Ge
meinde durch den Evangeliſchen Bund veranſtaltet worden So
ſoll es auch in dieſem Jahre gehalten werden Der Magiſtrat
hat dazu in gewohntem Entgegenkommen den großen Saal des
Volksſchulgebäudes an der Neuen Promenade überlaſſen und
die Herren Oberprediger und Superintendent Hermes von
Halberſtadt und Profeſſor P Be g chlag haben gütigſt über
nommen die Verſammlung durch Reden zu erfreuen Der Erſt
genannte wird Luther im Hauskleide vorführen der Letztere
über die inhaltreichen Tage welche in dieſem Herbſt in Darm
ſtadt und Worms gefeiert ſind erzählen Jndem wir für alles
Nähere auf die Anzeige in dieſem Blatte verweiſen wollen wir
nicht unterlaſſen ſchon jetzt dieſe Verſammlung hinzuweiſenWährend ſonſt der Evangeliſche Bund auch den Lodestag

Luther s zu begehen pflegte ſoll in dieſem Jahre ſtatt deſſen
die ziemlich gleichzeitig auf den 15 Febr fallende 400 jährige
Wiederkehr des Geburtstages Melanchthon s gefeiert werden
und wir freuen uns ſchon jetzt mittheilen zu können daß kein
geringerer als Prof Beyſchlag die Feſtrede übernommen hat

Vom Kunſtgewerbeverein Die Unterhaltungs
abende des Vereins welche den Mitgliedern Gelegenheit geben
von ihren Erfahrungen in zwangloſer Form Mittheilungen zu
machen haben geſtern abend in der Tulpe begonnen
Zu ſeiner Freude konnte der Vorſitzende Herr Regierungs
baumeiſter Knoch mittheilen daß es doch Herrn
Profeſſor Dr Schmidt möglich geworden ſei ſchon
in dieſer Verſammlung zu erſcheinen um ſeinen angekündigten
Vortrag halten zu können Am nächſten Mittwoch 18 findet
eine gemeinſame Beſichtigung des hieſigen Provinzial Muſeums
ſtatt während Donnerstag den 19 d Herr Brüning Berlin
in der Verſammlung einen Vortrag über moderne Beleuchtungs
körper halten wird Herr Kommerzienrath Hüb ner hat dem
Verein ein Geſchenk von 100 Mark geſpendet wofür ihm herz
lich gedankt wurde Herr Juwelier Wratzke ſprach nun über
Email in älterer und neuerer Zeit Der Redner

verbreitete ſich über die Eigenſchaften des Emails und betonte
dabei die aus den verſchiedenen Schmelzpunkten und Farben
tönen reſuitirenden Schwierigkeiten der Emailverwendung Durch
viele ausgelegte Emailgegenſtände verſchiedener Art und verſchie
denen Alters wurde der Vortrag in entſprechender Weiſe erläutert
Dem nun von Herrn Prof Dr Schmidt gehaltenen Vortrage
über Entſtehung und Geſchichte des Provinzial
Muſeums entnehmen wir daß der eigentliche Begründer des
ſelben der Baukonducteur Bergner aus Langendorf bei Zeitz
ſein ſoll der im Jahre 1812 zuerſt mit ſyſtematiſchen Aus
grabungen begonnen hat Jm Jahre 1817 entſtand in Naum
burg der aus Alterthumsfreunden beſtehende Unſtrut
verein, der aber 1826 ſein Domizil nach Halle verlegte den
Namen Sächſiſch Thüringiſcher Verein annahm und ſeine
Sammlungen gleichzeitig der Univerſität als Lehrmittel zu
gänglich machte Hier wurde durch Amtmann Barthels
Giebichenſtein der Grund zu der jetzigen umfangreichen Bronze
ſammlung gelegt und weil gerade der giebichenſteiner Boden höchſt
ergiebig an derartigen Alterthümern iſt fand ſchnell eine be
deutende Bereicherung unſeres Muſeums ſtatt Nach Ueber
windung mannigfacher Schwierigkeiten wurde das Muſeum des
SächſiſchThüringiſchen Vereins von der Provinz als Pro

vinzial Muſeum übernommen und fand ſeine Heimſtätte in den
leergewordenen Sälen der Reſidenz woſelbſt es ſich noch jetzt
befindet Die anfängliche unpraktiſche Anordnung der Alter
thümer nach Flußgebieten wurde vom Redner nach denüberſichtlichen Fund g ebieten geändert Der Beſtand iſt ſehr
ungleichmäßig Die Funde aus dem Regierungsbezirk Magde
burg nehmen ein Zimmer ein diejenigen aus dem Regierungsbezirk
Merſeburg 6 Zimmer während zur Unterbringung von Funden
aus dem Regierungsbezirk Erfurt ſchon ein Schrank genügte
Eine ſehr inſtruktive Darſtellung über die fortſchreitende Kultur
entwickelung in unſerer Provinz bietet eine vom Redner ge
ſchaffene Anordnung der Alterthümer nach Kulturperioden
Gerade die ſolchergeſtalt uns gewordenen Ueberlieferungen er
ſetzen uns die aus der prähiſtoriſchen Zeit fehlenden ſchriftlichen
Aufzeichnungen Funde aus der älteſten Steinzeit der erſten
Kulturperiode fehlen in der Provinz ganz aber die neoli
ch iſche Periode iſt ſehr reichhaltig vertreten Sehr reich an
Gefäßen aus Thon iſt die zweite Periode aus welcher beſonders
die Lauſitz ſo zahlreiche und charakteriſtiſche Exemplare ergiebt
daß man dieſe rig als Lauſitzer Typus zu bezeichnen
pflegt Die ohne Töpferſcheibe hergeſtellten Gefäße mannig
fachſter Art zeichnen ſ durch ihre ſehr ſaubere Arbeit
ſogar vor vielen ähnlichen Gegenſtänden er Zeiten
aus Jn dieſer Periode kommt zuerſt das Kinderſpielzeug
vor Kinderklappern ſind vorherrſchend Charakteriſtiſch iſt
daß der Lauſitzer Typus ſehr arm an Bronzen iſt Der
Hallſtad ter Typus macht uns zuerſt mit der Verwendung
des Eiſens bekannt aber es tritt uns dieſes Metall als Ver
wendung zu Schmuckgegenſtänden entgegen Die nächſte Periode
iſt die LaTènePeriode in welcher das Eiſen zuerſt als häu
figerer Gebrauchsgegenſtand zu wirthſchaftlichen Zwecken auf
tritt Wichtig ſei es aber zu erfahren daß man zu i Zeit
bereits das Verlöthen des Eiſens mit Zinn verſtanden hat und
viele Gegenſtände die man früher als verſilbert erklärte mit
einem Zinnüberzüge gegen die Einwirkung der Atmoſphärilien
zu ſchüßen ſuchte Jn ſpäterer Zeit ging dieſe La Tène Periode
in die der römiſchen Kaiſerzeit über Jm Beutefelde bei
Weißenfels ſind große Lager ausſchließlich römiſcher Waffen

ibeln Hausgeräthe c aufgedeckt worden auch in Voigtſtedt
ei Sangerhauſen an welch letzterem Orte ſogar Silber

ſachen gefunden wurden wie Redner ganz ähnliche in
Neapel und Pompeji zu ſehen Gelegenheit hatte Nach
Vertreibung der Römer von unſeren Gefilden z zu
Beginn der Völkerwanderung wurde der Gebrauch
der verſchiedenartigſten Gefäße in ſelten großer Menge
Gemeingut der Bewohner unſerer Provinz Das Eiſen
tritt auch ſchon bedeutend ſtärker als Metall zu Werkzeugen
hervor äber ganz beſonders fällt in dieſe Zeit der
von Emailgegenſtaänden beſonders ſolche von rothem Email
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während in der La Tène Periode eine erae Technik höchſt ſelten
nachgewieſen werden kann Die Merovingiſche Periode
chaxakteriſirt ſich durch das maſſenhafte Vorkömmen der Stier dar r Gu
töpfe als Verzierungsgegenſtand Auch Almandingegenſtände wählt

treten hier zahlreich auf noch mehr aber das Email welch
letzteres namentlich zur Zeit der ölkerwanderung durch die
oſtaſiatiſchen Völkerſchaften vyt an umfangreicher Verwendung
gewonnen zu haben ſcheint Mit der ſlaviſchen Zeit nahm
die eigentliche prähiſtoriſche Periode ihren Abſchluß Ein an
ſlaviſchen Sachen ſehr ergiebiges Gräberfeld hat der Redner
vor einigen Jahren bei Neutz aufgedeckt Die Gräber 25 ander Zahl waren in der Richtung von O nach Weſt reihenweiſe
angeördnet und ihr Alter dürfte bis in das 12 Jabrgun dent
r Einer der anweſenden Herren war der Anſicht
aß viele der in der Lauſitz gefundenen Alterthümer von den

Kaufleuten die an die Geſtade der Oſtſee behufs Einkaufs
von Bernſtein zogen herſtammen möchten Nach einer kurzen

ie Urform unſerer Wohnungen und die Holz
architektur wurde die ſehr lehrreiche Verſammlung geſchloſſen

Verein Deutſcher Studenten Der Verein Deutſcher
Studenten Halle Wittenberg feierte am Dienstag im Neuen
Theater ſeinen Antrittskommers der in würdiger Weiſe und
echt deutſcher Fröhlichkeit verlief Zahlreiche Gäſte aus den
Reihen der Bürgerſchaft Se Magnificenz der Rektor Prof
Dr Eberth viele Profeſſoren und Dozenten der Univerſität
eine Abordnung des Offiziercorps an der Spitze Herr Oberſt
Linde und ein reicher Damenflor verſchönten das Feſt durch
ihre Anweſenheit Den Höhepunkt des Abends bezeichnete die
Bismarckrede des cand med Baecker die einen Sturm derBegeiſterung erregte das in einem Telegramm an den Fürſten
Bismarck Ausdruck fand welches ihn der unveränderten Treue
der deutſchen Studentenſchaft verſicherte

Stiftungsfeſt des Stolze ſchen Stenographen
Vereins Jn der Kaiſer Wilhelms Halle beging der
Stolze ſche Stenographen Verein am Dienstag abend ſein
38 Stiftungsfeſt Zu der Feier hatten ſich die Mit
glieder mit ihren Gäſten aus nah und fern u a aus Merſe
burg n und Naumburg zahlreich eingefunden Aus
dem erſten Theile des Feſtes ſei eines Zithervortrages für
zwei Zithern namentlich auch eines mit vollendeter Meiſterſchaft
zum Vortrage gebrachten Flötenſolos gedacht Der in
ebundener Sprache verfaßte Prolog wurde von Fräulein
o rnäffer ſchwungvoll vorgetragen Die flotte Aufführung

des einaktigen Luſtſpiels Der alte HZopf, in welchem der
Nutzen der Kurzſchrift zur humorvollen Darſtellung gelangte
trug zur allgemeinen Erheiterung weſentlich bei und leitete in
lücklichſter Weiſe zu dem dritten Theile dem Ball über

Während der aſſepapſe gelangten die eingegangenen Glück
wunſch Schreiben und Telegramme zur Verleſung Solche lagen
u a vor von dem Königlichen Landrath Hrn v Werder
Halle Hrn Privatmann Karl Rathcke Halle der einBegründer des Vereins e theilnahm an den Stiftungs
feſten diesmal durch Krankheit am Erſcheinen verhindert war
Parlamentsſtenograclh Max Bäckler Berlin Reichsbank
kalkulator F W Käding Berlin weiteren Kreiſen bekannt
durch die von ihm veranlaßten ſogen Häufigkeitsunterſuchungen
der deutſchen Sprache ſowie noch einer großen Zahl Stolze ſcher
Stenographen Vereine

Jm Gartenbauverein hielt in der geſtrigen Monats
verſammlung Herr Dirigent Müller Diemitz einen Vortrag
über Düngung der Obſtbäume mit künſtlichen Düngemitteln auf
den wir noch zurückkommen werden

Jm HJntereſſante Bilder Ausſtellung erbſtvorigen gohree erregte es großes Aufſehen als die Kunſtanſtalt
Trowitzſch Sohn in Frankfurt a d O auf der internationalen
Lithographieausſtellung in Paris durch einſtimmiges Urtheil der
Jury die goldene Medaille erhielt Jetzt vor Weihnachten hat
die genannte Kunſtanſtalt wieder fünf neue Bilder erſcheinen
laſſen die augenblicklich bei Schrödel Simon Gr Ulrichſtraße 50 ausgeſtellt ſind Es ſind das die Madonna della
Sedia von Raffael ferner aus der ſpäteren bologneſer
Schule eine Madonna von Saſſoferrato undMagdalena von Carlo Dolci von deutſchen Meiſtern das
Selbſtporträt Lukas Cranach s aus den Ufficien und
von Niederländern Snyd,er s Eberjagd Die vier erſten
Bilder ſind in der Größe des Originals erſchienen Die
Trowitz ſchen Veröffentlichungen zeichnen ſich dadurch aus daß
zu ihrer Herſtellung kein mechaniſches Hilfsmittel verwendet
wird vielmehr werden die Platten nur mit der Hand in Kreide
gezeichnet fäarbige Kreidedrucke ſind es Beſonders erfreulich iſt
daß die Kunſtanſtalt ſich entſchloſſen von den einzelnen Bildern
größere Auflagen herzuſtellen wodurch ſich der Herſtellungs reis
des einzelnen Bildes ganz erheblich verringert So koſtet
Raffael s unvergleichliche Madonna della Sedia nur 30 M Die
Rahmen ſind wie immer den einzelnen Bildern ſtreng angepaßt
Es ſei auf die höchſt intereſſante Ausſtellung hiermit beſonders
verwieſen

Die ſchwarze Kaſchka Gegen Ende dieſes
Monats wird das Stadttheater eine neue Oper Die ſchwarze
Kaſchka von Georg Jarno dem Kapellmeiſter des Thalia
theaters zur Aufführung bringen zu der Viktor Blüthgen
der bekannte liebenswürdige Poet des Libretto nach einer ſeiner
beſten Novellen geſchrieben hat Der Dichter weilt augenblicklich
in unſeren Mauern um den Vorbereitungen für die Aufführung
beizuwohnen und machte unſerer Redaktion heute die Freude
ſeines Beſuches Da er aus unſerer Gegend ſtammt er iſt
bekanntlich aus Zörbig gebürtig und ſeine Studien hier
abſolvirt hat ſo hat die Aufführung ſeines Werkes auch noch
ein beſonderes lokales Jntereſſe Die Oper die ſtreng
realiſtiſchen Genres iſt hat ihre erſte Aufführung mit glänzendem
Erfolge in Breslau erlebt und iſt wie bereits gemeldet in
dieſer Saiſon am Altenburger Hoftheater mit gleichem Erfolge
in Scene gegangen Die Titelrolle wird hier Frl Triebel
die Partie der Wirthin Frl Stark ſingen die dieſe Rolle
bereits in Breslau bei der Première vertrat Die Litterariſche
Geſellſchaft hat übrigens mit dem Dichter bereits Verhand
lungen ungeknüpft um ihn für einen ihrer Vortragsabende zu
gewinnen

Stadttheater Mozarts Oper Die Hochzeit
des Fi e in ihrem neuen Gewande wird morgen wieder
holt Sonnabend findet eine Aufführung von Schillers

Wilhelm Tell ſtatt welche am Dienstag bei völlig aus
verkauftem Hauſe unter ſtürmiſchſtem Beifall hervorgerufen
durch die vortreffliche i des Herrn Direktor Rahn
und die vorzüglichen Leiſtungen des Enſembles in Scene ging
Dieſe Vorſtellung muß mit Rückſicht auf die FarbenAbonne
ments und wegen mehrerer Gaſtſpiele in dieſem Monate
außer Abonnement ſtattfinden doch ſind alle Umtauſch
karten wie Beamten Billets 2c gilt ig Signorina Pre
voſti welche in dieſem Sommer in Berlin bei ihrem Gaſtſpiel
am dortigen Hoftheater die größten Erfolge erzielte und vonenthuſiaſtiſchem Beifall des Bubltums der Reichshauptſtadt

überſchüttet wurde beginnt am re mit ihrer Violetta in
Verdi s Traviata ein leider nur kurzes Gaſtſpiel

Thalia Theater Freitag findet die erſte Aufführung
der ungemein komiſchen Geſängspoſſe Ein gemachter Mannvon Jacobſohn ſtatt Dieſe luſtige Poſſe iſt Repertoirſtück aller

Bühnen und erlebte allgemein unzählige Aufführungen
derſelben wirken die Damen Schönfeld Tillmann Elfried und
Koch ſowie das ſämmtliche Herrenperſonal mit Sonnabend
folgt eine Wiederholung der hier mit großem Beifall auf
genommenen Poſſe Jägerliebchen, und zwar wie Sonn
abends üblich zu kleinen Preiſen Ganz beſonders heben
wir hervor da r diesmaligen Sonntag NachmittagFremden

tkow s beliebter Königslieutenant ge
wurde

Jn Poſ

Beethoven Abende Bezüglich der demnächſt hier
Ware BeethovenAbende erinnern wir daran daß Prof

aldemar Meyer zu den bekannteſten Künſtlern Berlins ge
S Ganz beſonders hat er ſich durch Veranſtaltungen von

omponiſten Abenden hervorgethan die ſtets einen großen
Erfolg hatten Namentlich durch die Aufführung Beethoven ſcher
Werke hat er ſich überall großes Lob errungen und ſo wird er
denn mit Recht als einer der bedeutendſten Beethovenſpieler an
geſehen Die BeethovenSonatenabende die er in dieſem Winter
zum erſten male mit der auch in Halle rühmlichſt bekannten Hof
pianiſtin Martha Remmert in einer Reihe deutſcher Städte
veranſtaltet erregen überall das größte Jntereſſe und es iſt
gewiß erfreulich daß auch unſere Stadt in den Wirkungskreis
der beiden bedeutenden Künſtler hineingezogen worden iſt

Exinnerung an 1806 Zu den jetzt mehrfach aufge
friſchten Erinnerungen aus Halles trüber Zeit vom Jahre 1806 dürfte
ein Gedenkzeichen zu zählen ſein das wohl allein hier am Orte
von der damaligen Jnvaſion der franzöſiſchen Truppen noch ein
ſichtbares Zeugniß giebt Nach den für die Preußen unglücklichen
Schlachten bei Jena und Auerſtädt am 14 Okt 1806 waren die
Franzoſen bekanntlich immer ſiegreich weiter vorgerückt und
bald vor Halle angekommen wo es an der mit Artillerie be
ſetzten Hohen Brücke zwiſchen Preußen und Franzoſen zu heftigem
Kampfe kam den ſchließlich die Preußen aufgaben Die Hohe
Brücke ſtand etwas ſüdlich von der ſpäter erbauten Eliſgbeth
brücke Vom weſtlichen Ufer der Saale daſelbſt auf den Wieſen
hinter den Pulverweiden beſchoß franzöſiſche Artillerie die Staot
wodurch beſonders die Vorſtadt Oberglaucha betroffen wurde
Franzöſiſche Kanonenkugeln ſollen dort mehrfach eingeſchlagen
ſein und drei ſolcher Geſchoſſe ſind noch jetzt als Wahrzeichen

u ſehen am Hauſe des Herrn Fabrikbeſitzers Althen Glauchaer
traße Nr 25 wo dieſelben an der Vorderſeite halb eingemauert
erhalten geblieben ſind in Geſtalt eines Dreiecks n Ob noch
eine ähnliche Spur der damaligen Schreckenstage an einem anderen
hieſigen Gebäude vorhanden ſein wird iſt nicht bekannt Der
Uebermacht der Franzoſen zu entgehen zog die preußiſche Be
ſatzung der Stadt nächtlicherweile ſtill von dannen worauf am
andern Tage die Franzoſen über die Schieferbrücke ungehindert
eindringen konnten und hier gar übel gehauſt haben ſollen

Eine Diphtheritis Epidemie ſollte nach in der
Dre t verbreiteten Gerüchten gegenwärtig in unſerer
Stadt graſſiren Nach den von uns an maßgebender Stelle ein
gezogenen Erkundigungen beſtätigt ſich dies erfreulicher Weiſe
nicht Allerdings treten Erkältungen und auch Diphtheritisfälle
etwas häufiger auf was bei den jetzigen Witterungsverhältniſſen
n natürlich iſt Jmmerhin mögen Eltern ihre Kinder in acht
nehmen

Goldene Hochzeit Jn vollſter Rüſtigkeit beging
eſtern das Privatmann Auguſt Kruhm ſche Ehepaar das

ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit Der ehrwürdige Bräutigam
iſt 72 die Braut 75 Jahre alt Von allen Richtungen waren
die 7 Kinder des Ehepagares mit 37 Enkeln und 18 Urenkeln
herbeigeeilt um den Stammeltern die von Herrn Paſtor
Faßmer in der Johanneskirche eingeſegnet wurden das Feſt zu
verſchönen Mit ihren Angehörigen und Freunden vereint
wurde abends im Schweizerhauſe bei einem flotten Tänzchen
an dem ſich die Alten noch recht lebhaft betheiligten das
Ehejubiläum feſtlich begangen Zugleich mit dem feiernden
Paare beging auch das Reſtaurant zum Schweizerhaus, das
auf alte und junge Brautpaare ſchon ſeit langem eine große
Anziehungskraft ausübt ebenfalls ein ſeltenes Jubiläum Es
war das 150 Hochzeitsfeſt das in den Räumen deſſelben ab
gehalten wurde

Aus der Verwaltung der Klinik Geſtern nach
mittag 3 Uhr verſchied nach ganz kurzem Krankenlager die
Wirthſchafterin Oberköchin der kliniſchen Verwaltung Frau
Hulda Küßner Die Verſtorbene ſchon durch ihre Hünen
geſtalt imponirend war eine ganz beſonders energievolle und
umſichtige für die umfangreiche Wirthſchaft der Kliniken außer
ordentlich geeignete Perſönlichkeit durch deren Hinſcheiden ſich
bei der gedachten Verwaltung eine recht fühlbare Lücke geltend
machen dürfte

Warnung Nur allzu oft geſchehen h durch
das Aufſpringen auf in der Fahrt befindliche Eiſen
bahnzüge Die Eiſenbahnverwaltung ſieht ſich deshalb
veranlaßt folgende ſcharfe Verfügung zu erlaſſen Die
Stations und Fahrbeamten werden angewieſen jeden Verſuch
ſeitens der Reiſenden auf einen im Fahren begriffenen Zugaufzuſpringen bei der vorgeſetzten Eiſenbahn Vetriebs Inſpektion

zur Anzeige z bringen Diejenigen Beamten welche das
Aufſpringen auf fahrende Züge dulden oder gar unterſtützen
werden ohne Nachſicht in hohe Geldſtrafen genommen
Die härteſte Strafe trifft natürlich diejenigen Unvorſichtigen
ſeſgg die beim Aufſpringen zu Falle kommen und ſich möglicher
weiſe ernſtliche Verletzungen zuziehen Auch vor dem Auf
und Abſpringen von den zagen der elektriſchen und Pferde
bahn ſei jetzt wo der Straßendamm infolge des Nebels
Froſtes uſw meiſt recht glatt und ſchlüpfrig iſt eindringlichſt
gewarnt Durch die Beachtung derartiger Warnungen kann
mancher Unglücksfall vermieden werden

Gewarnt wird vor einer Schwindlerin, welche
ſich Frau Stein nennt und gegenwärtig Deutſchland bereiſt
Dieſelbe giebt an aus Stettin zu kommen und ſucht auf Grund
einer Mitgliedskarte des greifswalder Hausbeamtinnenvereins
Unterſtützungen zu erſchwindeln Die Gaunerin pflegt ſich zu
nächſt an Geiſtliche zu wenden um durch dieſe bei Vorſtands
damen von Vereinen eingeführt zu werden Bei dieſer Gelegen
heit eyzählt ſie gewöhnlich daß ſie ſich auf der Reiſe befinde
um eine ihr übertragene Stellung anzutreten und daß ihr das
Reiſegeld ausgegangen ſei

Quittungskarten ſind nicht pfändbar Nach dem
n und Altersverſicherungsgeſetz iſt es nicht ſtatthaft

uittungskarten als e greree einzubehalten Jnfolge
von Beſchwerden ſind jetzt z B im Bezirke der Verſicherungsanſtalt
Berlin die Geſindevermiether polizeilich darauf piger

3 daß die Einbehaltung der Ouittungskarten ſogar ſtraf
ar iſt

Giltigkeit der Schülerzeitkarten Zur Be
ſeitigung von Zweifeln wird amtlich darauf aufmerkſam gemacht
daß Schülerkarten mit dem Aufdruck zur beliebigen Fahrt nur
zu ſolchen Fahrten berechtigen welche von den Schulkindern zum
Zwecke des Beſuches der Schule und zur Rückkehr nach Be
endigung der Schulſtunden unternommen werden Zu anderen
Fahrten gelten dieſe Karten nicht Wird daher wahrgenommen
daß Schülerfahrkarten zu anderen Fahrten benutzt werden iſt
Anzeige und Beſtrafung zu gewärtigen

s Weihnachts Packetſenoungen nach den Ver
einigten Staaten von Amerika, welche mit der deut
ſchen Packetpoſt den Empfängern rechtzeitig zum Feſt zugehen
ſollen ſind wem gts vor Idlanſ des Monats November zur
Poſt zu liefern bei ſpäterer Abſendung kann wegen der inNew r mit der Verzollung verknüpften Umſtändlichkeiten
und Stauungen auf eine rechtzeitige Zuſtellung der
nicht mit Sicherheit gerechnet werden 7

Für Veteranen Schlachtenſvangen dürfen nur für
jene Schlachten des Feldzuges 1870/71 geträgen werden welche
im Militärpaſſe eingetragen ſind Unrichtige oder fehlende
Einträge werden auf Antrag durch die Bezirkskommandos Be
zirksfeldwebel berichtigt bezw ergänzt
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Die Wacholderdroſſel Tardus pilaris als
deren Heimath die Birkenwaldungen des Nordens anzuſehenn gigt ſich bereits in großen Echwärmen und frißt unſeren
eimiſchen Schwarzdroſſeln die rothen Ebereſchenbeeren vor

dem Schnabel weg Die Wacholderdroſſeln müſſen ſich ſehr
Weh haben da früher die Schwärme ſeltener geſehen

urden

Thaliatheater

Die Haubenlerche von E v Wildenbruch
Die geſtrige Aufführung der Haubenlerche gewann eine gewiſſe

Aktualität durch die Nachricht von der rung des Schiller
reiſes an ihren Autor Freilich liegt der König Heinrich,
ür den Herr v Wildenbruch den Preis bekam obwohl der

zweite Theil des Werkes ſeiner Erſtaufführung noch entgegen
arrt auf einem ganz andern Gebiete als die Haubenlercheie ſchild und ſchwertraſſennde Heldentragödie iſt Wildenbruch s

eig entliches Revier auf dem Gebiet des modernen Dramas hat
er ſich nur verſucht um zu zeigen daß er das auch kann
Das Reſultat ſeiner Arbeit iſt denn auch ein anderes ge
worden als er es wohl erwartet hat Die Haubenlerche iſt
ein wirkſames Theaterſtück das auch geſtern ſehr beifällig auf
genommen wurde aber die beiden Tugendbolde die Wildenbruch
als die Vertreter der richtigen Anſchauung angeſehen wiſſen will
Herr Aujuſt mit die Prinzipien und ſeine edle Conſine Juliane
wirken theils unfreiwillig komiſch theils entſetzlich phraſenhaft
Zum Glück iſt die Tugend in Wirklichkeit nicht ſo langweilig
wie Wildenbruch s Stück glauben läßtGeſpielt wurde recht brav und flott Eine reizende Vertreterin

der Titelrolle war Frl Tillmann man begriff daß das
zierliche Perſönchen es ſelbſt dem Moralfatzke angethan hatte
Ganz ansgezeichnet war Herr Adolfi in der Rolle des
Bäckergeſellen Jhlefeld und Herr Haniſch den wir geſtern
zum erſten male in einer größeren Rolle ſahen üerraſchte uns
durch die ſcharfe Charakterzeichnung die er von dem leicht
ſinnigen Hermann bot Den älteren Bruder vertrat Herr
Kühn in angemeſſener Weiſe und in den Rollen der Frau
Schmalenbach und des Onkel Ale thaten Frl Schrader und
Herr Thümmel das ihre für das Gelingen der Vorſtellung

M

Verein für Erdkunde
Die geſtrige Sitzung im Kronprinzen wurde mit der Auf

nahme und Anmeldung neuer Mitglieder eröffnet Von den
Einläufen hob der Vorſitzende Herr Prof Dr Kirchhoff
beſonders die als Anhang des Verwaltungsberichtes der Stadt Halle
für das abgelaufene Rechnungsjahr erſchienene werthvolle
Arbeit des Herrn Geh Sanitätsrath Dr Riſel Beiträge
zur Bevölkerungsſtatiſtik von Halle hervor Die dieſer Ab
handlung beigegebenen Tafeln führen dem Leſer mit über
raſchender Deutlichkeit äußerſt bedeutſame Thatſachen welche
den Zuſammenhang der metevrologiſchen Umſtände mit der
Sterblichkeit nachweiſen vor Augen Vor allem laſſen ſie er
kennen daß beſonders in den Monaten Juli und AVuguſt in

welchen die Nacht nur unweſentlich kühler als die Tageszeit iſt
die Brechruhr unter den Kindern als ſchrecklicher Würgengel
wüthet Weiter zeigt ſich daß daneben in den Wintermonaten
Krankheiten der Athmungsorgane und faſt ebenſo ſtark die
Tuberkuloſe die meiſten Opfer fordert Jntereſſant ſind die
Ueberſichten über die Geburtenzahl und die Geſammtſterblich
keit hinſichtlich der erſteren ſteht Halke mit 36,5 Geburten auf
1000 Einwohner genau auf dem Mittel von Preußen dagegen
bleibt die Geſammtſterblichkeit mit 23,1 Todesfällen hinter dem
Durchſchnitt des Landes zurück ſo daß ſich ein jährlicher
natürlicher Zuwachs von 13,4 alſo bei der gegenwärtigen
Bevölkerungszahl von etwa 110,000 Einwohnern ein ſolcher
von mehr als 1400 Seelen ergiebt Während für den preußi
ſchen Staat die Höchſtzahlen der Geburten in die Monate Februar
und November fallen zeigt ſich in Halle das Maximum im
Januar daneben ein ſekundäres Maximum im Auguſt welche
Thatſache der Verfaſſer der Abhandlung mit den Hauptziehzeiten
im Aprik und Oktober zu denen auch die meiſten Eheſchließungen
erfolgen in Verbindung bringt

Nach dieſer Mittheilung wies der Vorſitzende noch darauf hin
daß im nächſten Monat die Neuwahl des Vorſtands Beirathes
zu erfolgen hat und ertheilte dann H en Oberlehrer Dr Neu
mann das Wort zu dem angekündigten Vortrag Jn ſeinen
Ausführungen welche er als Landeskundliche Skizze von
Theſſalien bezeichnet hatte bot der Redner Reiſe Erinnerungen
und Beobachtungen welche er gelegentlich eines Sommer
Ausfluges von Athen nach der nördlichſten Provinz Griechen
lands zu ſammeln Gelegenheit gehabt hatte Jm Eingang des
Vortrages wurde hervorgehoben daß jenes Gebiet keine großen
geſchichtlichen Erinnerungen aufzuweiſen keine Helden Staats
männer Redner oder Schriftſteller erſten Ranges hervorgebracht
daß die Sage ihre reizvöllen Gebilde über Theſſalien nicht wie
über andere Landſchaften Griechenlands ausgeſtreut habe und
auch die Natur dort nicht durch ihre Großartigkeit den Beſucher
des Landes feſſele Umſtände aus denen es ſich erkläre daß die
meiſten Reiſenden ſofern ſie nicht geographiſche Speztialſtudien
treiben Griechenland verlaſſen ohne die nördlichſte Provinz ge
ſehen zu haben Und doch habe dieſelbe für den griechiſchen
Staat eine ſehr hohe Bedeutung als die Kornkammer des Landes
aus der Weizen Mais Baumwolle und Tabak in Maſſen nach den
anderen Provinzen ausgeführt werde denen zugleich in der
Viehzucht dieſe Provinz bedeutend überlegen ſei Lebensfähig ſei
Theſſalien erſt durch die infolge der Veſchlüſſe des Berüner
Kongreſſes im Jahre 1881 erfolgte Abtretung an Griechenland
geworden das in dieſer Provinz nicht blos im Hinblick auf die
300,000 Einwohner umfaſſende Bevölkerung ſondern beſonders
auch wegen der landwirthſchaftlichen Produttionsfähigkeit Theſ
ſaliens einen werthvollen Zuwachs erfahren habe Uebrigens
ſei dieſe Landſchaft auch an Naturſchönheiten nicht ſo arm wie
es auf den erſten Blick erſcheinen möge zwar ſtelle ſie zum
größten Theil eine Ebene dar jedoch ſei dieſe im Vergleich zu
den ſie umringenden Gebirgen nicht zu groß indem dieſe eben
ſo viel Raum bedeckten wie die Ebene aufweiſe dazu komme
aber daß dieſe noch durch einen bis zu 800 m hohen wenn
auch kahlen Gebirgszug durchzogen werde ſo daß man wohl
jagen könne daß an keinem Punkte der beiden dadurch ge
ſchaffenen Theile der theſſaliſchen Ebene die Berge ganz außer
Sicht ſeien deren Anblick der Landſchaſt doch einen gewiſſen
Reiz verleihe höhere Reize böten dann aber das Tempe Thal
und die Felſengebiete mit den ſog ſchwebenden Klöſtern Der
Redner beſchrieb dann die von ihm ausgeführte Dampferfahrt
von Athen nach Volo dem Hafen Theſſaliens indem er betonte
daß er ſich zu dieſer viele hiſtoriſche Erinnerungen weckenden
und manche reizvolle Ausſichten bietenden Fahrt zwiſchen Euböa
und dem griechiſchen Feſtland entſchloſſen habe da ſie die be
guemſte und angenehmſte Verbindung von Athen nach Theſſalien
darſtelle indem eine Eiſenbahn Verbindung dorthin wohl ge
plant jedoch nur erſt in einigen Strecken fertiggeſtellt ſei Von
Volo an deſſen Standort ſchon drei Städte geblüht haben und
untergegangen ſind führt die Eiſenbahn aus der freundlichen
Ebene mit ihren Feldern Gärten und ausgedehnten Oliven
wäldern über die ſie einſchließenden Höhen in die Korn Ebene
dige merw die durch den oben erwähnten Gebirgszug in eine
za et d eine weſtliche gegliedert wird In zweiſtündiger
e un wogende Kornfelder bei deren Kultur übrigens
ba ſchen ſ der primitiven AckerbauGeräthe hier und

n iſledt chinen getreten ſind erreicht man Lariſſa die
r luaretß er öſtlichen Ebene bas zwar noch mit ſeinen
edoch ſeit jgg tſt den Anſchein einer Türkenſtadt erwectkt
e Weo mehr und mehr Griechenſtadt geworden iſt da
ie Moſcheen meiſt verlaſſen nur noch vier in Benutzung ſind
eiter durch mancherlei in der etwa 15,000 Einwohner zählen

den Stadt andeutet daß abendländiſche Jdeen Eingang gefunden

aben ſo z B der Umſtand daß man eine in Griechenlandn ſellene Steinbrücke über den die Stadt durchkreuzenden
Fluß den Pengios Salambrias erbaut Promengdenanlagen

eſchaffen hat uſw Jſt die nähere Umgebung Lariſſas reizlosv bietet doch ein Ausflug den Salambrias abwärts in dem
durch ſchroffe Felſen und eine üppige Vegetation
TempeThal hohen Genuß beſonders ſchön iſt bei dieſem Aus
ug der übrigens auch Gelegenheit bietet die mangelhafte
egebeſchaffenheit des Landes kennen zu lernen in dem

Chauſſeebauten überall angefangen jedoch nicht durchgeführt
ſind der Ausblick auf die hochaufragenden ſchneebedeckten Gipfel
des Oſſa und des Olymp Auch in die weſtliche Ebene Theſſaliens

re Redner dann noch ſeine Hörer hin zu der Lariſſa ähn
lichen Trikala und von dort zu den Felſenhöhen imNordweſten der Landſchaft auf denen einſt als das byzantiniſche
Reich im Endkampf mit den Türken ſich befand von Mönchen
24 Klöſter als Zufluchtsorte gegründet wurden vom denen heute
noch ſieben ſtehen jedoch nur noch vier von etwa 50 Mönchen
bewohnt ſind An die Schilderung eines mit erheblichen
Schwierigkeiten verknüpften Beſuches dieſer ſog ſchwebenden
Klöſter knüpfte Redner zum Schluß noch einige Betrachtungen
über die Ausſichten des Landes Er gab darin der Anſicht
Ausdruck daß wenn auch vieles an der Landwirthſchaft
Theſſaliens noch zu beſſern ſein möge und die Jnduſtrie dort
auch noch faſt ganz fehle doch gegenüber der Zeit der früheren
Türkenherrſchaft ſchon manches ſich zum Vortheil des Landes
geändert habe und zu erwarten ſei daß die griechiſche Regierung
wenn ſie erſt aus ihren finanziellen Schwierigkeiten herars ſei
beſonders auch für die Hebung der Landſchaft welche die Korn
kammer des ganzen Staates darſtelle nach Kräften Fürſorge
treffen werde Für die in der Verſammlung beifällig auf
genommenen Darlegungen des Redners wurde ihm vom Vor
ſitzenden namens des Vereins lebhafter Dank ausgeſprochen

Handelskammerſitzung
Jn ihren Geſchäftsräumen am Riebeckplatz hielt die Handels

kammer heute vormittag unter Vorſitz des Herrn Stadtrath
Ernſt Halle eine öffentliche Geſammtſitzung ab Für den
erſten Punkt der Tagesordnung Ernennung der Wahl
kommiſſare hatte Herr Generaldirektor Kuhlow das
Referat übernommen Die ordnungsmäßig ausſcheidenden
Bezirks Wahlkommiſſare wurden ohne Debatte wiedergewählt
Die Rechnungslegung erſtattete Herr Müller Die Einnahmen
betrugen 18,985 44 die Ausgaben 20,136 79 M Es wurde
Entlaſtung ertheilt Weiter berichtet Herr Hofmeiſter über
die Gutachten der Handelskammer betr die Abänderung der
Börſenordnung der Stadt Halle Seitens des
Miniſters für Handel und Gewerbe iſt der hieſigen Börſe auf
gegeben ihre Börſenordnung nach dem am 1 Januar n J in
Kraft tretenden Börſengeſetz abzuändern Der Referent kon
ſtatirte daß mit dem Geſetz das in Handelskreiſen trotz der ver
ſchiedenſten Agitation Annahme gefunden gerechnet werden
müßte Zum Glück ſeien die für hieſigen Platz ſeit 22 November
1888 beſtehenden Börſenordnungs Beſtimmungen zumeiſt jedoch
ausreichend geweſen ſich dem neuen Geſetz anzufügen
da ſich das hieſige Geſchäft in den denkbar einfachſten
Formen abwickelt Nur in zwei Punkten wich die
Börſenordnung von dem neuen Geſetze ab Das letztere
forderte eine Vertretung der Land wirthſchaft inner
halb des Börſenvorſtandes Die hieſige Handelskammer
hat dieſe Anordnung in einer Eingabe an den Miniſter dahin
interpretirt daß es der Landwirthſchaft ermöglicht werden ſoll
Mitglied und dann in nothwendiger Folge Vorſtand der Vörſen
kommiſſion zu werden

Die zweite nicht acceptable Forderung iſt die der Er
nennung eines Kursmaklers Es wurde hervorgehoben
daß durchaus kein Feld für die Thätigkeit eines Kursmaklers
vorhanden ſein würde weil das Börſengeſchäft ſich in denkbar
einfachſter Form abwickele da die hieſigen Geſchäftsleute gewöhnt
ſind direkt mit den Käufern zu verhandeln Jn der erwähnten
Eingabe an den Miniſter iſt die Befürchtung ausgeſprochen daß
dieſe Forderung der Regierung ſchließlich zu einer Aufhebung
der hieſigen Börſe führen würde Das Geſchäft würde dann
wie früher auf die Märkte und in die Privathäuſer getrieben
Die Handelskammer hat ſich den Bedenken der Börſenkommiſſion
voll und ganz angeſchloſſen

Die Sitzung dauert fort

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 11 Nov Der Generalſekretär des hieſigen

landwirthſchaftlichen Hauptvereins und Aſſiſtent am laudwirih
ſchaftlichen Jnſtitut unſerer Univerſität Pr Edler hat einen
Ruf als außerordentlicher Profeſſor für Landwirthſchaft an die
Univerſität Jena erhalten

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
O Man ſchreibt aus Berlin vom 11 Nov Der Profeſſor

Dr Robert Koch iſt mit dem Stabsarzt Dr Kohlſtock von
Berlin nach England abgereiſt um am 18 d M von Southampton
aus die Reiſe nach Kapſtadt auzutreten Unterdeſſen iſt die
Meldung eingetroffen daß die Rinderpeſt im vorigen Monat
ſchon an mehreren Orten ſüdlich vom Vaalfluſſe aufgetreten iſt
Die Kapregierung hat ſchon ſeit Monaten alle Verſuche ge
macht um die Gefahr abzuwenden Ehe noch ein Fall in der
Kolonie vorkam wurden alle Nordgrenzen auch in Betſchuana
land mit Wachen beſetzt Doch hat dies alles nichts geholfen
Die Regierung zahlt für alles getödtete Vieh Entſchädigungen

Der Schillerpreis iſt 1859 geſtiftet Von 1860 an ge
rechnet ſollte die Vertheilung alle drei Jahre ſtattfinden Bis
her wurde der Preis vertheilt Zum erſten male 1863 Hebbel

Nibelungen Dann 1866 Lindner Brutus und Colla
tinus 1869 Geibel Sophonisbe Kruſe für Die
Gräfin die Goldene Medaille 1872 und 1875 nicht vertheilt
1878 waren nunmehr drei Preiſe zugvergeben die Franz
Niſſel Ludwig Anzengruber und Adolf Wilbrandt
erhielten 1881 nicht vertheilt 1884 waren zwei Preiſe zu ver
geben die Wildenbruch und Heyſe erhielten 1887 nicht
vertheilt 1290 waren wieder zwei Preiſe zu vergeben die
Theodor Fontane und Klaus Groth erhielten 1893 nicht
vertheilt 1896 zwei Preiſe disponibel zum erſten male beide
an eine Perſon an Ernſt v Wildenbruch Wildenbruch hat
übrigens die Hälfte des ihm zugefallenen Preiſes im Betrage
von 3400 M der Schillerſtiftung überwieſen Unter dem erſten
Eindruck der Preisverleihung hat Wildenbruch an einen Freund
einen Brief geſchrieben worin es dem Börſ Cour zufolge
eißt Der Geldbetrag der diesmal doppelt an mich ge

angt iſt mir veinahe unheimlich groß Jch habe daher da ich
keinen Preiskollegen habe um mit ihm zu theilen meinerſeits
eine Theilung vorgenommen indem ich die Hälfte 3400 der
Schillerſtiftung zu Händen ihres Vorſitzenden des Frhrn
v Gleichen Enkel Schiller s überwieſen habe Jch habe
dies einem inſtinktiven Bedürfniß folgend gethan Für
den einen Dichter der neben mir hätte ſtehen ſollen
und leider nicht geſtanden hat habe ich gewiſſermaßen
alle geſetzt indem ich die Hälfte des Preiſes einer ihnen allen
gewidmeten Anſtalt zuwandte und ich habe es ſofort gethan
um mir das Bewußtſein zu wahren daß ich meinem eigenen
Herzen und nicht den Anregungen von außerhalb gefolgt bin
Wie wir hören ſoll es in der Kommiſſion zwei ausgeſprochene
Richtungen gegeben haben Die einen waren für Wildenbruch
die anderen für Hauptmann Eine Einigung wurde erſt
grzielt als Graf Hochberg das Kompromiß vorſchlug den
Preis zu theilen Auch der Kultusminiſter ſoll diefem Kom
promiß durchaus woehlwollend gegenüber geſtanden haben
Bemerkt zu werden verdient auch noch daß König Heinrich,

der erſte a des mit dem Schillerpreis ausgezeichneten Werkes
in Oeſterreich verboten iſt

m Die Feier der 25jährigen Gründung der Genoſſenſchaft
deutſcher Bühnen Angehöriger in Weimar findet am
7 Dezember mit ſolgendem Programm ſtatt Vormittags 10
Uhr außerordentliche Delegirten Verſammlung Erholuig
12 Ahr Feſtakt im Großh Hoftheater 1 Feſt Ouverture Herr
General Muſikdirektor Dr Laſſen 2 Feſtrede des Präſidenten
der Genoſſenſchaft Hermann Niſſen Mitglied des deutſchen
Theaters in Berlin 3 Feſtdichtung von Martin Greif ge
ſprochen von Frau Klara Ziegler 4 Feſtvortrag des Herrn
Dr Paul Schlenther Berlin 5 Feſtdichtung von E v Wil
denbruch geſprochen von Joſeph Kainz Schlußwort des
Präſidenten Nachmittags 3 Uhr Feſttafel in der Erbolung,
abends 7 Uhr Feſtvorſtellung im Großh Hoftheater Manfred
von Byron zum Benefiz für die Genoſſenſchaft Dr Müller
Manfred Nach der Vorſtellung geſelliges Zuſammenſein im
Künſtlerheim

Jn Hanau beſchloß eine allgemeine Bürgerverſammlung end
giltig die Gründung eines Grimm Muſeums und bildete
ein großes und ein engeres techniſches Komitee Demnächſt
wird in den Zeitungen ein Aufruf erſcheinen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 10 Nov Politiſche Vereine Soeben be

endigte der I Senat des Oberverwaltungsgerichtes einen
Rechtsſtreit den ein Hutmacher Karge zu Luckenwalde gegen
den Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg wegen Aufhebung
einer polizeilichen Verfügung angeſtrengt hatte Am 30 Nov v J
ſollte die Filiale des Unterſtützungsvereins deutſcher Hutmacher
ſein Stiftungsfeſt feiern Karge als Vorſitzender des Vereins
erhielt am Tage vor dem Feſt eine polizeiliche Verfügung daß
am Feſt Frauen nicht theilnehmen dürfen Sowohl der Re

ierungspräſident wie auch der Oberpräſident wieſen die Be
chwerden auf Grund des 8 8 des Vereinsgeſetzes zurück da es

ſich hier um einen politiſchen Verein handle Sodann erhob
Karge Klage gegen den Oberpräſidenten und das Oberver
waltungsgericht erklärte die Klage für begründet und erachtete
für nicht erwieſen daß der Verein ein politiſcher ſei

Altona 10 Nov Wegen Entführung freigeſprochen
Mit einer ungewöhnlichen Anklage hatte ſich geſtern das hieſige
Landgericht zu beſchäftigen Vor ſieben Jahren hatte ein Dienſt
mädchen ihr neugeborenes Kind Leuten in Segeberg in Pflege
gegeben es aber vor kurzem wieder zu ſich genommen trotzdem
das Kind ſich nur ungern von ſeiner Pflegefamilie und dieſe
ſich ebenſo ſchwer von dem Kinde trennte Die Kinder der
Pflegeeltern ein junger Menſch von 20 und ein Mädchen von
14 Jahren faßten denn auch ſehr bald den Plan das Mädchen
zu entführen und nach Segeberg zurückzubringen Der Sohn be
gab ſich eines Tages hierher lockte das Mädchen auf die Straße
und dieſes fuhr freudeſtrahlend mit nach Segeberg zurück Das
Kind wurde aber von der Mutter nach Altona zurückgeholt und
der junge Mann unter Anklage geſtellt Das Gericht kam aber
zu der Entſcheidung daß eine Entführung im geſetzlichen Sinne
nicht vorliege da das Kind deſſen Neigung zu den Pflegeeltern
und den Geſpielen ihrer erſten Kindheit größer ſei als zur
Mutter dem Angeklagten gern und freiwillig nach Segeberg ge
folgt ſei und ſprach dieſen von der Anklage der Entführung frei

Köln 10 Nov Der Geiſt der Rentnerin alsDenunziant Eine heitere Spiritiſtengeſchichte beſchäftigtegeſtern das Schöffengericht Jn Köln Lindenthal war eine
Rentnerin geſtorben die eine Summe von 30 40,000 M hinter
laſſen haben ſollte Allein das Geld fand ſich nicht vor ſo eifrig
man auch danach fahndete Der Verdacht in das geheimniß
volle Verſchwinden des Mammons eingeweiht zu ſein lenkte ſich
auf einen Dekorationsmaler der ſich aber nicht damit begnügte
ſeine Unſchuld zu betheuern ſondern auch nicht eher ruhte bis
er den richtigen Dieb entlarvt hatte Dies zu erreichen war
ihm als enragirtem Spiritiſten ein leichtes Er citirte einfach
den Geiſt der verſtorbenen Rentnerin der doch ſicher wiſſen
mußte wohin das Geld gekommen war Der Geiſt der ſich
durch Tiſchklopfen bemerkbar machte bekundete denn auch mit der
größten Bereitwilligkeit daß der Geldhaufen in dem Keller
eines lindenthaler Kaufmanns unter den Kohlen zu finden ſei
Ein hieſiger Handelslehrer ebenfalls eifriger Spiritiſt fragte
gleichfalls in einer Sitzung mit fünf Herren den Geiſt der
Rentnerin und erhielt den gleichen Beſcheid Auf dieſe un
widerleglichen Jndizien hin zeigte der Maler den Kaufmann bei
der Kriminalpolizei an aber der Erfolg war nur daß der Kauf
mann den Maler wegen Beleidigung verklagte Das Schöffen
gericht hat ſich vorbehalten bis zum 14 d M über den
ſchwierigen Fall nachzudenken dann ſoll das Urtheil gefällt
werden Der Kohlenhaufen mit dem Gelde liegt aber noch un
unterſucht in des Kaufmanns Keller

m Weimar 10 Nov Schwurgericht Jn der Straf
ſache gegen die Näherin Luiſe Vogt aus Orlishauſen wegen
Kindesmordes wurde die Angeklagte freigeſprochen Jn der
Strafſache gegen den Handarbeiter Louis Feiſthorn zu Weimar
wegen Nothzucht wurde der Angeklagte zu 2 Jahren 6 Monaten
Zuchthaus und Entziehung der bürgerlichen Ehrenrechte auf
5 Jahre verurtheilt Jn beiden Verhandlungen war die Oeffent
lichkeit wegen Gefährdung der Sittlichkeit ausgeſchloſſen

R Naumburg 11 Nov Strafkammer Eine ſchwere
Anklage war gegen den Bäcker Kaiſer aus Laucha erhoben denn
es handelte ſich um nichts geringeres als um intellektuellen
Muttermord er ſollte nämlich zwei Hausgenoſſen zehn
Mark geboten haben wenn ſie ſeine Mutter todtſchlügen oder
ſonſt ums Leben brächten der Auszug nämlich der für die alte
Frau auf ſeinem Hauſe eingetragen iſt hindere ihn an dem Ver
kaufe ſeines Beſitzthums Der Gerichtshof ſchenkte indeſſen jenen
Belaſtungszeugen keinen Glauben und ſprach K frei Eine
fahrende Künſtlerin Johanne Georgi die mit einem Seil
tänzer umherzog und in den Wirthshäuſern Kunſtſtücke zum
Beſten gab hatte dabei in einem Zeitzer Gaſthofe bei einem
Kutſcher eine geſpickte Geldbörſe bemerkt Sie fand dann Ge
legenheit den jungen Mann im Garten wiederzuſehen und hier
bei ſtahl ſie ihm den Geldbeutel mit 135 Mk Sie erhielt dafür
1 Jahr Gefängniß Der Arbeiter Kortſch ans Weißenfels
wurde mit 6 Monaten Gefängniß beſtraft weil er einem
Mühlknappen ein verfallenes Lotterieloos verkauft hatte
z e Rres gefälſcht hatte daß er die Jahreszahl mit Tinte
orrigirte
Jnſterburg 10 Nov Verurtheilung eines Schlacht

hausdirektors Das hieſige Schwurgericht verhandelte
heute gegen den Schlachthausdirektor Braun von hier deſſen
Verhaftung vor zwei Monaten großes Aufſehen erregte wegen
Unterſchlagung im Amte unrichtiger Buchführung Unterdrückung
der zur Kontrolle der Einnahmen er Bücher und Vor
legung unrichtiger Beläge Dieſe eder hat Braun bei
der Verwaltung des ſtädtiſchen Schlachthauſes verübt und da
durch die Stadtkaſſe um 4500 M geſchädigt welcher Betrag
aber durch ſein Vermögen gedeckt iſt Unter Verſagung mil
dernder Umſtände wurde er zu 3 Jahren Zuchthaus und 4 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt

Aus dem Leſerkreiſe
Kohl s Stammtiſch Die Kaiſerlich Leopoldiniſch Caroliniſche

Deutſche Akademie der Naturforſcher eine der angeſehenſten
Akademien Deutſchlands wurde am 1 Januar 1652 von dem
Arzte Bauſch in Schweinfurt unter dem Namen Academia
naturae curiosorum geſtiftet von Leopold I zur Sacri Romani
Imperii Cacsareo eopoldina naturae curiosorum erhoben von
Karl VII 1742 beſtätigt daher die Doppelbezeichnung Vön den
Schriften der Akademie erſchienen unter mehrſachen Titeln
bis 1890 54 Bände Amtliches Organ iſt ſeit 1859 die
Leopoldina
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V P 1 V S 3 B 59 V2 Ba 10 28 V P 1048 V 8 3 B 11 27 V S t a
10 N R 22 N P 00 N S 3 39 N B 20 N bisMe r 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 7 Abx ſfährt bis Erfurt 11 57 Ab D 2 Bd
Berlin 58 V S 3 R 27 V D 2 Ba 00 V P

43
3

7

12 V S 3 B 11 12 V B 00 N P 238 d 3 Bad 5 g e 24 Ab S 1 r 77
Bitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47C 1228 Ab p nellzug 9476

Leipzig 57 V P 33 V 51 V 532e e e r7 T d v Fg N P 17 N S 3 B 35 NN 13 2 42 2 213 7a 185 Ab 21 Ab P 11 5 Ab
Magdeburg 455 V P 17 V 105 V P 11 18 V
e T W 3 r P 25 N P 53 N P 14 Ab45 Ab P 10 48 Ab S 3 Bd 12 22 Ab Pfährt bis Köthen a an

EislebenRordhaufenKaſſel 390 V P 50 V Gprt bis
Sangerhauſen 14 V P 11 V S 3 B 12 Mitt fährtbis Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab
8 3 B 11 10 Ab B
Aſchersleben Hildesheim Löhne 453 V R 57 V P

11 42 V 31 N 8 3 B 17 N P 18 N B 10 30 Ab
p bis Halberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 40 V P 11 34 V B
55 N S 3 P 23 N B 11 10 Ab ſfährt bis Torgau
Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

47 Ab P lin
D 2 R

S Schnellzug D Durchgangsznug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen

chlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer PlatzPlatzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſ
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt

en ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſengerhaben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Ba verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge e nicht erfolgen kann

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbrieſe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen
läuft kein

Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 11 bis 12 November
Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer DoeringMänteuſfel

mit Familie a Heidersdorf Frau von Puttkammer aus
Gröningen aus Magdeburg Rechnungsrath Voß aus
Schwerin Landrath von der Schulenburg a Beetzendorſ
Kammerherr Frhr von Erffa a Werneburg Frau Oberſt
lieutenant von Hangowitz nebſt Kinder a Wohlan Prof
Bauer a Wittenberg Oberlandgerichtsrath a D Schultz
Völker a Stettin Rittergutsebſitzer M Bardt a Lnboſch
Oberlehrer Riehm und Frau a Altenburg Avotheker
Braune mit Familie a Hamburg Caspary mit Familie
a Beriin Dir Grunewald a Cölln Bleichrodt m Frau
und Tochter a Karlsbad Landwirth Richard Hädine a
Polleben Frl Helene nud Frl Louiſe Koch aus Hildes
heim Fabrikant Richard Eichler a Leipzig Maler Th

Fabrikant Leo BlumenthalA Breuer aus München
Rector Simon ausFrau Helene Silberſtein a Berlin

Speyer Kaufleute Siegfr Friedländer Rob Tiede
Albert Herrmann L Cramer Max Schazcever Wilke
Herm Baden Ad Heß Max Wetzlar u Phillip Heubach
a Berlin E Schultz a Plauen F Loſch a Hall Otto
Schrödter aus Delitzſch Aug Kufittich aus Hanau S
Schmidt a Cöln Curt Nottrott a Auerbach Tanbert a
Leipzig Jul Appert a Pforzheim H Meühoff a Kölln
Gutwaßer a Saigershütte Rud Hirſch aus Straßburg
Emil Darmſtädter und Jul Frankenthal aus Mannheim
H Hoffmann a Hamburg Siefr Daniel a Hannover
Max Bergmann a Chemnitz G Frucks a Freiburg
Arthur Gericke a Paris Fr Chelius a Darmſtadt
Ed Schubert a Leubetta Schneider a Deſſau William
Wöhler a Nürnberg

Goldene Kugel Rittergutsbeſitzer u Lieut d Reſerve
Zimmermann a Gablonz Dr Huth mit Frau a Tha

Beſte Qual

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 B von München über Zeitz 422 V

D 2 Bä 38 V ſkommt von Merſeburg 42 V m
von Erfurt 8 V 8 3 R 10 23V B 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 B 19 AbS r 4 r München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Bad

2 v
Berlin 59 V B 45 V P 38 V B kommt von Bitter

feldſ 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 d 7 N B 53 N D 2 B4 26 N P32 Ab 8 3 P 4 Ab R 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
47Leipzig 47 V P 639 V P 738 V P 49 V

46 P 10 35 V 11 15 V S 3 Bä 17 N P 27 N8 3 B 5N P 28 N 29 N P 9 N S 3 Ba48 Ab 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab S 3 Bd
10 44 Ab S 3 Bd 12 11 Ab P

Magdeburg 44 V P 30 V 45 B S 3 Bd 105 V
10 39 V S 3 Bd 29 N P 443 N P 13 NS 3 Bad 7 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab 8 3 Bd

23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 1020 Ab p

und verkehrt nur Werktags
10 12 V B 12 41 N P 7 N P 32 N S 3 B8 Ab P 11 58 Ab B

2 N S 3 R 28 N B kommt von Falkenberg 33 Ab P
10 6 Ab B 10 20 Ab 8 3

leben

Sppedciea lität Billige Preiſe
für in und ausländiſche Vögel für

8Vogelfutter e ne

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 90 V 8 3
54 V B 22 N P 39 N D 2 16 N

Löhne Hildesheim Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern
19 V P von Halberſtadt

Sorau Guben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P

Hettſtedt 40 V 40 N 50 N

Jn den mit P be
Jn den mit R bezeichneten Zügen
Da bedentet daß in dem Zuge

e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert

Landesbaumeiſter F Nikolaus mit Frau a Eis
Stadtbaumeiſter E Weidlich a Braunſchweig

Fabrikdirektor Schröder a Blankenburg a H Jngenieure
R Leder a Quedlinburg P Paſchke a Freiburg i/S u
Gerloff a Braunſchweig Chemiker Dr Wendenburg a
Förderſtedt Pfarrvikar Kuntz a Sondhauſen bei Gotha
Kaunfleute Lebach a Straßburg i/Elſaß Sachſel aus
Venbritzchow G Götz a München E Holmer u Oscar
Wagner a Hamburg Elias a Hannover Lehmann aus
Schwerte Levy a Breslau Gutenſtein a Frankfurt a
Franz Klaas L Knöchel u Knauer a Magdeburg Louis
Landeberger a Frankenſtein C Kaufmann a Elbingen
Knoch a Chemnitz B Böhme a Charlottenburg Moritz
Strauß a Karlsruhe R Schultze a Berlin Bruckmann
a Leipzig Sußmann a Tauberbiſchofsheim Otto Wart
mann a Groß Breitenbach Fiſcher a Groitzſch W
Oelgert a Halberſtadt Gräßel a Emden J Lewandowski
a Kaſſel

Hotel Europa Jnſpekt Tietz a Magdeburg Jngen
Roth a Nürnberg Dr Mühſam mit Frau a Nürnberg
Photograph E Kleingroth a Krefeld Private Fräulein
S Ackermann a Neidſchütz Kaufleute Mouche Jobann
ſen mit Familie u F Becker a Leipzig O Mericke a
Wernigerode M Dietze a Wurzen Häußer H Spiro
G Heimann C Eckſtein A Beidnicki P Reich O Blan
Karlebach Pilla u Brandſtein a Berlin J Markuſe a
Mühlhauſen Rothſchild u K Engelhardt a Fürth i/B
Simon a Magdeburg Macheber a Kettwig F Stiebel
a Eiſenach Micka u L Genert a Dresden J Hermann
a Wittenberg Weiß a Kiel H Doß a Gera J Walrah
a Grevenbach M Piza a Hamburg O Blumenthal a
Nordhauſen Frau Kauſm Lange a Augsburg

randt

Prima Tafelgeflügel
fette Gänſe ſauber gerupft à Pfd 50

Gänſerümpfe à Pfd 65
Entenrümpfe 27
Ponlardenrümpfe à

die Rümpfe ſind ausgeweidet zur Pfanne
bereit in Poſtcollis franco geg Nachn

e S hneteFernſprecher 591

Alleinige

für das

30 Jahrgang
amtlichen Unterlagen

Verlag von Otto Hendel

c en e ee e dGuneeUnunterbrochen von früh 8 Abends geöffnet

Annahme von Inseraten
Adressbuch für Halle

Giebichenstein Trotha und Cröllwitz

bearbeitet nach neuen Aufnahmen und

Springlebende Edelkrebſe
à Schock 60 Stück A 2 und 1in Poſtkörben geg Nachn offerirt
W Wrobel Marggrabowa Oſtpr

Reelle Waare
Sehr fette Hafermaſt Gänſe verſend

à Pfd 48 50 fr Nachn Beſitzer
kisehke Baltruſcheiten b/Skören Oſtpr

3 große Ia enten 5Taſe

2 gerrgee rJ i x 4v J e d 5e e e eu n e J e s ve m W
t 152 s J ee e

h J v

h
4 S

geg Nachn
E Degner Exp Swinemünde k

Junge fette Hafermaſt Gänſe
ſauber gerupft 47 Pfg p Pfd Enten
55 Pfg franco empfiehlt aLouis Gerull Neu Argeningken Opr

Flüſſiger

Manau iſtillt augenblicklich jeden Zahnſchmerz

E Walther s Nacktf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Pür Ratten u Mäue
Eine Weingroßhandlung
mit vrachtvoller Weinſtube über
25 Jahre in einer Hand prima
Lage in größter Stadt ſoll wegen

andauernder Krankheit des Beſitzers
baldigſt verkauft werden Er
forderlich 100,000 Mk Offerten
erbeten u A 23 an Hagſenſtein

unw Leipzig m

zu bez

E ſchöner Gaſthof in e gr Dorfe
anzſ Seitengeb

Schenne Stallg gr Garten nebſt
2 Mrg Land iſt f den bill feſten
Preis v 12 000 zu verk u ſof

Nur Selbſtk können ſich
wenden an C Höhle Brauerei
Loberſen Station Rieſa ad

unſchädliches Gift

patronen M Waltsgott
Weizenſchlempe

K Vogler Leipzig ad
Bank und Acrcept Credit
wird unter coulanten Bedingungen
vermittelt Off von nur Ia Firmen
sub D K 1669 an Haaſenſtein

Vogler Köln ad
leihen

Leipzig erbeten

100,000 Mark
3 Privatgelder gegen mündel
ſichere I Hypothek dauernd auszu

Geſuche unter N 13 an
Hanſenſtein Vogler Actien Geſ

e
ad

preiswerth zu verkaufen1000 Mark
von jungen Leuten z Geſchäſtsbetr
geſucht Off U R 57620 an Haaſen
ſtein Vogler G Halle ad

III Poſtharten Automat
vollſtändig neu billig zu verkaufen

Gr Ulrichſtr 55 Hof II

Magdeburger Straſte 24

à Flaſche 35 r

empfiehlt als ein allen Hausthieren
Sceillitin

intwerge ferner ſtets friſchen Gift
weizen u Giftpillen ſowie S ter

r S

friſch aus der Fahbrik habe noch billigſt
abzugeben Wilh Nebert Steinweg 19

Pferd Däne br 4 J alt ſicher
ein und zweiſpännig Umſtände halber

4 gute ſtarke Arbeitspferde preis

Teitſpindel Drehbanß
zu kaufen geſucht Off mit Angabe der
Größe u des Preiſes an

Lindemann Maſchinenfabrik

mhen n
Mlalton Serry

II
Hochvergührangsproduete

aus Malzwürze und Weinhefe
verbinden einen hohen Näbrwerth mit

Näheres

ein gut
Mantel für Polizeidienſt

ſucht

Uniform Paletot
paſſend für Poſt Steuer EiſenbahnPolizeibeamte ſchwarzes f
ganz neu ſehr billig zu verkaufen

eines Tuch

Berliner Str 32 part
Biber Gehpelz e ver

Leipziger Str 85 I s
Fein Herren Gehpelz Winterpaletot

m Aktlasf zu verk Henriettenſtr 26 p

Zu kaufen geſucht
erhaltener dunkler Offizier

Offerten unter 2329 J an die Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

Eine Teigbreche wird zu kaufen ge
Giebichenſtein Burgſtr 57

in Centnern und
Bunden billig

Mansf Str 51 I
Wohlgeschmack und sind Gesunden und
Reconvalescenten anfs WVärmste zu

empfehlen

3/ Liter Flasche 2 Mark
Vorräthig bei

F Waltsgott
Gr Ulrichstrasse 30

r 4 ve W e

S J r 545e e

Beichswürsthen

e l Jauersohe
vorzügl Qualität

täglich friſch
empfiehlt und verſendet per Nachnahme

Magdeburger Wurstfabrik
Kutſchgaſſe 2

Gegen
Huſten Heiſerkeit

Katarrh
ient als

angenehmes wirkſfames
Milderungsmittel

David s
Co La IIalz Extragt

Auch als Kräftigungsmittel für
Reconvalescenten ſehr zu empfehlen S

i Fl 2,50 Fl 1,50
Jn Halle a 8Adlerapotheke Geiſtſtr 15

Echte Teltower Rübchen Er
furter VBrunnenkreſſe Blumenkohl
Endivien Radieschen Roſenkohl
Kopffalat Alle Sorten ſchöne
Speiſe Kartoffeln Bisquit Neu
ſtädter Schmor oder Zucker Kar
toffeln gutkochende Hülſenfrüchte
empfiehlt A Schmeisser Markt 1
Rathhaus unter der Uhr im Keller r

Wir ſuchen Abnehmer für unſere
BI

die aus paſteuriſirter Sahne hergeſtellt
Dampfmolkerei Domnitz

ScEWWarzibrrot
ſehr groß und kräftig

1 und 2 Sorte
Otto HBlänel Harz 12 und

Geiſtſtraße 46

Gemüſe Conſertzen
in ſtrammer Packung und beſter

Qualität empfiehlt ſehr billig r

empf

U e un
Morgen Freitag

S X Schlachtefeſt
G Müller Steiweg 35

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

Rob Erbe
Dorotheenſtraße 13

Freitag
Schlachtefestbei O Knoches Leipziger Str 59

Morgen Freitag
Schlachte Feſt
Fr Saalfeld s Nachf

Steinweg 18

n Morgen Freitage Schlachte Feſt
7 Ernst Götze

Taubenſtr 3
Morgen Freitag

Schlachte FeſtC KolbeForſterſtraße 3

Morgen Freitag
Schlachtefestwozu ergebenſt einladet
H Scohmidt Böllb Weg 58

Morgen Freitag
Schlachtefeſt früh 9 Uhr
Wellfleiſch b G Hanke
Hermannſtraße

Morgen Freitag
Schlachtefesth A KrauseWörmlitzer Straße 9

h Morgen FreitagS S chel t e e ſtx m Strauehu Meckelſtr 8
3Ungel Apotheke

Gr Ulrichstr 2 dempfiehlt
feinstes Provenceröl

huile de vièrge

Garl Booch e
e e e

Weinessig Estragonessig

30 Mark Belohunng
dem Wiederbringer eines Knabenrovers
mit Pneumatik Reifen Nr 1504 gez
mit der Firma J Mehlieh welches zw
Freitag Nachm u Sonntag aus einem
Sout Gelaß Mühlweg 3 geſtohlen iſt
Abzugeben dafelbſt

Ein großer branuner langhaariger

Hund
mit weißer Bruſt entlaufen

Gegen Belohnung abzugeben
Eiſenhandlung Barfüßerſtr 18

Siehſt m nie wieder w D m nicht
endl v d Welt D u m Verw rechtf w

Dresden Plauen

Meine Verlobung mit Fräulein
Elſe Weber Tochter des Buch
händlers Dr Felix Weber in Leipzig
und ſeiner Gemahlin Eliſabeth geb
Gieſecke beehre ich mich hierdurch
ergebenſt anzuzeigen

Dr B Maurenbrecher r
Privatdocent an der Univerſität

Familien Zlachrichten

Carl Jäger
Margarethe Jäger

geb KRrammiseh

Vermählte
Blasewitz

Dresden den 7 November 1896 ad
Heute Nachmittag 48 Uhr verſchied

nach kurzen ſchweren Leiden unſer
lieber Bruder Onkel und Schwager

Wilhelm Klattick
im vollendeten 69 Lebensijahre

Dies zeigen tiefbetrübt an

Mittwoch den 11 d M Nach
J mittags 5 Uhr entſchlief unerwartet

am Herzſchlag ſanft unſer lieber
Vater Bruder Schwoger und
Schwiegervater der Bademeiſter

Curt Köppe
in ſeinem 58 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Giebichenſtein 42 Nov 1896

Die Beerdigung findet Sonn
abend den 14 d Nachm 3 Uhr

vom Trauerhauſe Triftſtraße 35
werth zu verkaufen

Landsberger Str 66
aus ſtatt

Die trauernden Hinterbliebenen
Giebichenſtein Halle Sangerhauſen

den 11 November 1896 r
Verlobt Jda Hermanni u Kaufm

Hans Wagenführ Halberſtadt Helene
Krug u Otto Schultz Zeitz u Hamburg
Alice v Wartenberg u Kammerherr
v Kalckreuth Großlichterfelde u Ober
görzig Elſe v Trotha u Hauptmann
v Winterfeld Magdeburg

Vermählt Schriftſteller v Hahn
u verwittw Cartharius Leipzig Dr
Benedikt Wauer u Suſanna Böhmig

Geboren Ein Sohn Hrn Rechts
anwalt Löber Kahla Hrn Dr philKnothe Leipzig Hrn Dr phil Hagbart
Magnus Leipzig Hrn Aſſeſſor Körner
Leipzig Hrn Dr med Am Ende
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Fowler s Damptfpflug
gewlt Donnerstag den 12 und am Freitag den 13 November wird ein

a er Damp flug neueſter Conſtriſction auf e T rrain des Prod tha uſtergartens dicht bei Halle a an der Diemitzer
Chanufſee e mit einem diaj ldampipflug Gerähe für extra tieſe Furchen
ausführen Jntereſſenten werden eingeladen dieſen Dampſpfing Apparat in

Thätigkeit zu Je arohn Fowler Co in Magdeburg

Weseler Geldlotterie
36 6 im günſtigſten Falle250 ,000 za rrüs2 Ziehung den 14 16 November

1 Loos 11 halbe 5 go 2 Volltooſe zu 2 Klaſſen giltig 15
40 halbe 7 A 70 Porto und v für 2 Klaſſen 60 4Berliner Gewerbelooſe ha e
Hauptgewinn i W v 2 4 L den 25 November

Stück 10 Porto und LiſteWeimar Looſe d en i Weh 23800Ziehung den 9 Dezewber

3 30 Porto und Liſte 30RVothe Looſe Hauptgewinn 100,000 Ziehung den
D 12 Dezember

ERüc ha Schröckel e u o
u S

e e J v

S xne
3 5

S 9 n

3 t r l
St eigne ſolide Fabrikate von Herrenpelzen Damen

Pelzmäntel Polerinen Muffen Kragen
Baretts c größte Auswahl in jeder Preislage

Herren und NnabenM äate an V un
vom billigſten b S feinſten Jn u ausländiſche

Fabrikate empfehlen

erhöhd Joller
Jnh Otto Müller

42 Gr Ulrichſtraße 42
Umänderungen und Reparaturen an Pelzſachen gut und billig

Reichhaltige Auswahl
Kerbsohnitz Brandmalerei ung

Lanbsäge Vorlagen
W aunf Hoz und Papier

Apparate Beschläge und Werkzeuge
zu ſolchen Arbeiten

Kerbschnitz undLaubsäge Brandmalhölzerin Ahorn Eiche Mahagerni Nußbanum
Erle und Linve

empfiehlt
RapnischesirasgoWange s s 7

Vleſſer J ſeine ſamen
Paula Arnold jetzt Gr Steinſtr 5 II

Tadelloſer Sitz Sauberſte Ausführung Mäßſtige Preiſe r

e Ilalle a ST an R c 8 n S Rannische Str j
empfiehlt in großer Answahl

Haus u Küchengeräthe Werkzeuge
für alle Handwerte Eiſen Stahl und Kurzwagren

in nur beſten Qualitäten

N o 99 Ia Steinkohlenbrikets 5
ſind wieder h der Sommerpreis von 0,60 beſteht

noch bis Ende dieſer WochSteintohlenwert Plötz bei Löbejün

Prachtvolle j Gänse Enten Hähnchen
franz Poularden Fasanen Rebhühner Krammetsvögel

Rehwild im Ganzen und zerlegtiuss und Seefischem

Norderneyer Angel Schellüesch

Ia EBoIäm d er Arzstern
Loeb u gek Hummer Astrnach u Ural Caviar

ger Rhein u Weserlachs frische Gänseleber Pasteten
in Terrinen Pasteten in Kroste Galantinen u Gänse
leber ete sowie alle Sorten feinen Aufschnitt u TaſolKüse westfäl Pumperniekel Frankf u Fraustädter
Würste engl Celery fr Arftischocken frische Tranben
Ananäs Apfebinen Rostnen Mandeln Zeller Nüsse

schönes Taſelobst frische Trüſſeln
Weinhandlumg Wein u Austernstacbe

r ulius Bethge
Anh Klippert Engel

7

Neue Sing Akademie
Mltwoch den 1I8 Nov Abends 7 Uhr im Volksschulsaale

Vorfeier des Todtenfestes
Psalm 42 von Mendelssohn Bartt o iy Vier Sätze

Trauermisik von Mozart Requiem von Cherubini
Nummerirte Billets zu Mk 2,00 bei Herrn Neubert
Unnummerirte 1,00 Poststr 6Fär Fweraipr Pienstas s Vhr 1100 Daselbst Sperrsitze für

Texte 10 zuhör MitgliederEnde e Conoertes Sie Ubr

Dienstag den 17 u Donnerstag den 26 Vovember
Abends 7 Uhr im Logensaale Albrechtstrasse

Beethoven Abende
veranstaltet von der Hofpianistin Frl Martha Remmert und dem

Violinvirtuosen Prof Waldemar Meyer
Programm I1 Abend Sonaten op 12 Nr 1/3 op 23 u 24 2 Abend

Sonaten op 30 Nr 1/3 op 47 u 96
Concertflugel Blüthner

Karten für 2 Abende 4 Mk für einzelnen Abend à Mk 2,50 1,50 undMk 1 in der usikalienhandiung von Heinrich Hothan Grosse

Steinstrasse 14 dWintergarten
Morgen Freitag Abends S Uhr

Sümfonies Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regts Nr 36

darin Sinfſonie Es dur v Mozart Concert für Violine v VienxtempsOuvertüren zu Coriolan v Beethoven u Sommernachtstraum v Mendelsſohn

Entree 50 Pfg o WiegertBillets im Vorverkauf 3 Stück 1 ſind in den Cigarrenhandlungen
der Herren Steinbrecher Jasper Köhler Pötſch Mädicke Gr Ulrichſtr
und Beeck Obere Leipzigerſtr zu haben

Motel egtanr an

o u Wer p
re Fagtes des Reſtauralions Tokalitäten

Reichhaltige Speiſenkarte

e Paul nc üke s Rotol u fortauraoi
Magdeburger und Kruckenbergſtr Ecke

Freitag Abend von 6 Uhr an Pökelknochen mit Erbs
brei sSauerkohl und Thüringer Klösen wozu rer einladet

Lülke 8
H Petzold s Restaurant

Charlottenstr 19
Freitag den 13 d Mts

Schlachtefest
Ergebenſt O OReſtaurant zur chwemme

Freitag den 13 November

Schliachte VestFrüh von 9 Uhr ab Wellfleiſch Es ladet hierzu freund

lichſt ein Herm Glaeser ser r Rede
Gaſthof Zur Nachtigall

Sonnabend Sonntag und I n m G S S aber gehtMontag zur
Wilhelm Winter ar

eue Sing Akademie Vanorama
Freitag den 13 November Abends6 Vhr Vebung für ganzen Chor Leipziger Straße 87 J Suge

Hackerbränuim Saale der Volksschule

W Dieſe Woche
Concert am 18 November

Anmeldungen neuer singender und
Ida i y und die EröffnungsG Feierlichkeiten deszuhörender Mitglieder bei dem Königl

Musilcdir Herrn Professor Voretzseh
Nord Oſtſee Kaiſer Wilhelm Kanals

2 Herrmann s
Wilhelmstr 33

s Bier und Speive TunnelObere en Straße 54
Als Specialität täglich

t olze sehertenographenverein S Pökelknochen mit Sauerkohl 40

Verſammlung Freitag Abends
Echt Kulmb Export 10 Ltr 15 9

ff Lagerbier 108 Uhr im Reſtanrar t r gbegrän
orſtand

Der Vorstand

Otto H err mann

Gaſthof 3 RugelnSonnabend ig 14 ds

gr Schlachtefeſt
wozu freundlichſt einlabel

Friedr Wenzel
Wurſt auch anßer dem Hauſe

Badischer Hof
vormals Erste Welche

Donnerstag Kartoffelpuffer
ff Wilh Rauchfußzer Pilſner

Ergebenſt DieirichMärkl s can e
plan 3

MünnerTurn Perein
Die gemeinſamen Turn

Uebungen der Mitglieder
S und Jngendturner finden

Dienstag und Freitag
Abend von 8 10 Uhr
in der Turnhalle Charotleiſtt 15 ſtatt Donnerstag Abend

von 10 Uhr Turnen der Alte Her
ren Riege

Anmeldungen werden entgegengenom
men in der Turnhalle und von den
Herren CipilJngenienr Schreiberr Schneidermſtr Hädicke

d Univerſität 2 Photograph Gerber Meine heizbare Kegelbahn ſt noch
Alter Markt 1 u Tyrnlehrer Löffler

einige Tage in der Woche freiFrancke ſche Stiftungen

Opern TertbücherOpern und Operettenführer
hält vorräthig

Otto lendel Sortimont

Karmrodt sche
Musikalien und Instrumenten

Handlung
Reinhold KoehBarfüserstr 20

Direktion Hans Jnſſus tn
Donnerstag den 12 November

55 Vorſt 44 Abonnements Vorſtellung
Farbe gelb

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Zar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten v Alb Lortzing

Freitag den 13 November
56 Vorſt 45 Abonnements Vorſtellung

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende 10 h Uhr

Neu einſtudirt und inſcenirt nach der
Einrichtung des Königl Hoftheaters

in München
Die Hochzeit des Figaro

Komiſche Oper in 4 Aufz von Lorenzo
da Ponto in der Bearbeitung von J Rietz

Muſik von W A Mozart
Perſonen

Graf Almaviva J Cianda
Die Gräfin ſeineGemahlin J SchiffmacherCherubin Page des

Grafen H StarkFigaro Kammerdie
ner des Grafen l Dreßler a G

Suſanna ſeine Braut A TriebelMarcellinag vßerin im Schloſſe B Spiegel
O Schramm

Mirſalis
Grünberg

Bartolo ArztBaſilio Muſikmeiſter H
Don Curzto Richter R
Antonio Gärtner imSchloſſe E BedauBarburing ſ Tochter El Michaelis

Bauern Bäuerinnen Bediente
Ort der Handlung Gemächer u Garten

im Schloſſe des Grafen Almaviva
Nach dem 2 Akt längere Panſe

Sonnabend den 14 November
57 Vorſt 12 Vorſt außer Abonnement

Sämmtliche Umtauſchkarten haben
Giltigkeit

Neu inſcenirt
Wilhelm Tell

Schauſpiel in 5 Akten von Fr v Schiller
Vorläufige Anzeige

Zweimaliges Gaſtſpiel der italieniſchen
Primadonna Franceschina Prevoſti

Montag den 16 November
Traviata

Violetta
Oper in 4 Akten von Guiſeppe

Violetta Valery Fr Prevoſti a G
Donnerstag den 19 November

Luria von Lammermoor
Oper in 3 Akten von Gaetano Donizetti

Lucia Fr Prevoſti als Gaſt

Thalia Theater re
Freitag den 13 November

Ein gemachter Mann
Gr Geſangspoſſe in 3 Akten von

Jacobſon
Kaſſenöffnung 7/2 Uhr Anfang 8Uhr

Sonnabend bei kleinen Preiſen
zum letzten Male

Jägerliebchen
Gr Geſangspoſſe in 4 Akt v L Treptow

Waldala 7Water
Direktion Richard Hubert

Die Geſchwiſter Anna und Sieg
mund Linné Original Geſangs
Duettiſten De Vry s Gallerie

lebender Meiſterwerke zehn Damen
Die Familie Sbargulap indianiſche

Jongleure Equilibriſten und Kraft
balanceure, Mr Francois Nivins
mit ſeinen akrobatiſchen Affen
Herr Henry de Vry Mimiker und
Charakteriſtiker Meſſrs Manzoni
und Amoros muſikaliſche Burlesk
Komödianten Fräulein Klara
Konrad Lieder u Walzer Sängerin
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswärtige Theater
Freitag den 13 NovbrMagdeburg Stadttb Die Hugenotten

Weg Neues Th Der Waſſerträger
Leipzig Kutes Th Die offizielle Frau

Beginn e8 UhrDen Hofth er Veilchenfreſſer
Altenburg Hofth Die r nErfurt Stadtth Der Prop
Koburg Hofth Ein Rabenvater

Pfälzer Schichgraben
Meine Kegelbahn und Vereinszimmer 50 Perſonen ſind z eini

Abende frei O Sohr öder
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